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FÜHREN DIE TTC.DA]IIEN EIN EIcENLEBEN?

l4 i t  den i tq l iederzurachs des TIC kdnnen r i r  Damen rohl  n jcht  so recht schr i t thal-
ten.  Nur l2 st€hen auf der Ranql iste.  oas e4ibt  üot2ds -  nan höre und staune -
drei  akt ive l4annschaften (1.  und 2,  Bezirksl isa,  ( re is l i9a),  von denen sich keine
in diesen Jahr abst iegssorgen machen nuß.
Das Geqentei l  könnte soqar der Fal l  sein.  vare da nicht  -  wie gehabt -  der hangeln-
de Iraininqsei fer ,  loran r iest  es,  daß { i r  Danen so selreh schlägerschvingend,
gynnast iktreibend, schr i ruend im l ra in ing a^gelrof fen lerd€n? 0dß man uis 9.r  e in
Ei9enleben voryir f t?
sind es öndere Hobbies oder Interessen, die uns in ansp.uch nehfren?
Ist  es unser anhang, der uns so sel ten von zu Hause losläßt?
Ist  der leg nach Lerchenfeld für  e jn ige zu rei t?
Fehl t  es am fahrbaren l lntersatz?
Ist  es die le i te le l t ,  d ie €in paar von uns ockt?
lst  es das Nichtvorhand€nsein eines Dönen ainers (ein t lunsch -  of t  gedu0€rt  und
imer { ieder zerschlagenl?
oder I  ieqt  es an den Guch von uns) festq€setzten Trainingstaq, den Dienstag?
An dieser St€l ' le jst  es {ohl  notvendis.  d€n unsefähren Trainingsablauf zu er leu

20, l5 l lhr

20.30 Uhr

21.00 Uhr

21,15 Uhr

zwei,  drei ,  höchsten vier 0anen fansen an, Plat ten öufzu-
bauen und spiel€n sich dann nehr oder weniger lust los die
Bäl le zu -  kein hi innl iches r iesen aüf wei ter  Flur,  n icht
ml ein Garagensport ler ,

Zrei  Herren haben sich anscheinend ver i r r t ,  böuen sich ein€
P " " . r '  /d begir ie l  L l rerseir .  zu l rd i l ie q.

Eine Dame lagt dle Fraq€: Spiel t  lhr  mal mit  uns Doppel?
ueni9stens ei  ne Abw€chslungl

oie Plat ten rerden abqebaut,  Eine frögt:  l lat  keiner Durst?
o gehma denn hi? Der Lerchenfelder Hof hat Ruhetaq,

21.30 Uhr Al le fahren heim.

Viel le icht  sol l ten wir  doch versuchen, an einem anderen Tag ins Trainin9 zu gehen,
selbst  auf  d ie G€fah. hin,  bei  vol ler  Hal le auf der Bank zu sl tzen.
Viel le icht  bekomen r i r  auch keinen Korb,  renn r i r  auf  der Suche nach einen l ra i -
n ingspartner s ind.

Fortsetzung Sei te 3
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LIEBE TTC.J' l I1GLIEDER,
erstens komt es anders,  zrei tens als
man denkt.  Und deshalb verden, i r  wohl
auch heuer wi€der unsere Hoffnunsen be-
qraben nüssen -  fa l ' ls  n icht  noch außer-
qewdhnl i .he Ereignjsse ins Haus stehen -
unsere 1.  Mannschdrt  in der nächsten sai '
son in der Landesl iga spielen zu sehen.
Sonder l  ich rundern braucht nan sich da-
rüber f re i l ich nicht ,  is t  und | {ar  doch
der Trainingsei fer  unserer "Er5t€n" noch
nie besonders ausgeprägt.  Einige komen
mit  e iner Stuide pro l loche aus, andere
verqieß€n ihren Sch,ei t i  sei t  geraumer
zei t  l ieber bei f i  squash und gönz böse
l4enschen behaupten gör,  def  e jn€ oder
andere habe eine besondere Vor l iebe für
die Besteigung der Kanapee-ostwand,
Die Fol9e der besonderen Anstrenqungen
auf letztgenannt€n Gebiet  zeigte s ich
ih ersten RücIrundenspiel ,  a ls es auf
hejnischer Plat te eine 2:g-Abfuhr 9e9en
Miesbach qab.oann fol9ten ejn unent-
s.hi€den und eine knappe Niedef lage,
kej l  e in Spieler et  vorzog die Abfahfts-
zei t  zu schätzen, stat t  s ich zu erkun-

un, bei  a l ler  Kr i t ik ,  d ie s ich uns€re
Spitzenspieler derzei t  ausgesetzt  sehen,
bleibt  doch festzuhal ten. daB Tischten-
nis das Hobby derer ist .  d ie in unseref
L l lannschaft  spielen. Und ejn Hobby
sol l  Freude nachen und nich!  unter Zkang
ausqeubt rerd€n. Fr€i l r .h habei  e jn iqe
de. spreler durch ihren srenzenlosen
0pt imismus selbst  fü.  zu hoch geschraubte
Errartunqen qesorgt ,  wodurch sich nun
al lenthalben die Enttauschuns brei  t
macht.  Besch€idenere Prognosen zu Sai-
sonbesinn rä.en manchmal besser an9e-
b.acht.  Schon auch deshalb.  !e i l  ich
einigen unserer Freunde" die Schaden-
freud€ nicht  qönne, die s ie jetzt  bei
Nied€r lasen des TTc enpf inden. Die erste
Mannschafr  is t  und bleibt  aber das Aus-
hängeschi ld udseres Vereins und wir  a l le,
ob , i r  das nun rol len oder nicht ,  lerden
an Abschneiden und vor al len auch an Auf
treten d€r "Lrsten gemessen, 5o 9esehed
sol l ten s ich unse.e s!ärksten Spjeler
auch ihrer Verantwortunq fÜr den Verein
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Zu bescheiden geben sich dageqen nanchmal
unsere oamen, so zeigten sie s ich fecht
i jberrascht,  a ls s i€ eineh Tei tungsber icht
entnahmen, dieses oder j€nes spiel  gevin-
nen zu f iüssen, wol len s ie wei ter  Aui-
st iegshoffnungen hegen, r ier  hat  denn
von uns Aufst ieqshoffnungen? ,  f ragten
si€ s ich,  und ver loren in der Folse
gleich ihre nächstei  spiele.
Aber wös sol l  s.  kann mn da nur saqen.
! i r  sorelen na.h ! re vo.  Tis(htennis aus 

-F.eud; än-diestr  sport ,  L lnd damrt die Ge-v
sel l iqkei t  auch nicht  zu kurz komnt,  hat
s ich die Vofstandschaft  dazu entschlossen,
heu€r r ieder ejnmal einen Vereinsausf lu9
durch2uführen. l j i r  haben zu diesen 7!eck
f i inf  Möol ichkei ten ausqesähl t  und ki i rd€n
von uns;ren äi tq l ieder;  -  db l6 Jahren -
gerne ni indl ich oder schr i f t l ich hören.
!elches der z ie le s ie favor is ieren:

1.  Besuch der l (esselalm und des

2. Plet te i fahrt  auf  der Sdlzach;
3.  Do^aufahrt  n i t  e ins Danpfer;
4.  Besuch des alpamafe in 8ad Tdlz i
5,  Ausf lug in den Bayer ischen !ald;

Bi t te nehnt bald zu diesen Vorschlägen
Stel lung, dafr i t  ! i r  auch rechtzei t i9 ent-
sprechend disponieren können. Llnabhänsig
davon f indet auch ! i€der eine Saisonab-
schluBfejer stat t ,  rerden divefse Fah.ten
zu befreundeten Vereinen orqanis ier t  und
efstmals steh! heuer auch ein Jugend-
le l t lager l i ihr€nd der Pf in9st fer ien auf
den P.oqranm, Einzelhei te^ werden jerei ls
noch rechtzei  t i9 bekanntgegeben.

t teu ist  öuch ein Jugendleistun9straining
auf Kreis€bene, daß nach der Saison be \a/
s innen sol l  und al le v ier  lochen einen
ganzen Sanstag unfaßt,  Das Trainjng le i -
tet  e in Landestrdidef des Eayer ischen
Tischteinisverbands, der versuchen { i l l ,
d ie besten Talente in unserem (reis auf
vordermann zu bf inqen, von unserem club
sind vorerst  d j€ Spieler Ernst  Peter,
Norbert  Bartels,  Jochen Seibert  und
Ma.kus Lei tnef  h ierf i j f  e inqeladen {orden.
Und unsere jungen Spieler s ind es auch,
öuf die wir  für  d ie Zukunft  bauen und
die v ie l le icht  e inmöl das schaffen, was
!nseren derzei t isen Herrenteam lohl  auch
heuer r i€d€r yersehrr  b le ibt ,  den Auf-
st ieq in die Lande5l iqa.

Joha^n Ki fchbe19€r



und viel le icht  pf legen sir  danach di€
auch in uisefen Verein bel iebt€ Gesel l i9
kei t  mit ,  damit  uns nicht  l i jngef vorge
rorfen r i rd.  r i r  würden ein Eigenleben

Es !äfe ei ie Aussprac[e wert ,

Eure Gertr

KRETsNETsTERScNAFTEN 198J
Auch in di€s€m Jahr fanden die (reisnei
sterschafren in der Ff€is inser Mehrzweck-
hal le stat t t  a ls Ausr ichter sorgle der
TTc Freis i .9 ! iedef f i i r  € jnen feibungsl0-
ren Ablauf dieses TufI ief3.  In den Tei l
nehmerfeld von intqesant 135 Spielern
bel ies def ITC mit  v ie.  efsten Plätz€n
und nehferen guten Plazieruigen erneut,
daß er der sterkste V€rein id Kreis
Erding/Ffeis ing iet .
r ' ie inm€r war die 0-Klasse ni t  6 l  T€i l -
iehnern die am stärksten besetzte,  ach
l0 5tunden staid der Moosburger Mahfred
Flot t ra.  vo.  den i leufahrner Helmul Hubef
als 5ie9er fest :  bester Ffeis inger tar
Petef  Kl imr auf dem 3. Platz vor Franz
Asbeck aus Nandlstadt.0as Doppel konnte
die xombinatron Hrber/Bafon (  eufahrn/
Mint faching) qeqon Ni.k ldB/Aftmann
(Kfanzberg/Frei  s ing) füf  s jch entschei-

-  Äu.h in diesem Jarrr  wdr die F,eis inoervt terren rn dcr L- l rasre am €rfolq.eiahsten,
In €jnem Feld von 29 Spielern {ar es
schl ießl ich Georg Romeis aus der 2,  Frei
s inqer l l i ins!hdft ,  der im Finale 9eqen
den Erdrnq€r f löus 5ee{ald dan Einzel t i -
te l  qe!önnr auf den 3,  Platz land€te
Josef Lackner (( let tham) vor Josef t l ies-
heu ( l roosburq).  Ih Doppel  kam diesmal
besotrders .ün ausdruck,  i iber ! ieviele
qute c-Klassen-Spielor der TTc verf 'ugt ,
obwohl im Finale die Lanqenbach€r Thoms
Hof fnann/Kotsch gegeh Köcher 9etzenbich
ler gewannen, war diese Konkurrenz für
den TTc dennoch ein qroßer Erfolg,  da
sich auf den 3.  Platz mit  L lohlschläqer/
Griesbauer und Ron€js/ l , l iesheu drei  vei te-
fe Fr. is inger Spi€l€r plaziefen konnten,
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In def B-Klasse ef l ies s ich heuef l ,1art in
Schi l fer  aus carching als bester spioler.
E. qqann vor Gerd Klessinqer und Franz
Massier (beide |1oosburs)r  den 4,  Platz
be)egte Nafry Derbsch, der geqen den 5re-
9er Schi f fer  nur sehr knapp unte. legen

ln der A Klasse siegte in einem Tei lneh-
merfeld von 2 ( l )  spjelefn der Vor jahres
heister Max osvald aus l loosburgr Gerha|d
Peter lontrre d€n hervorragenden 2.  Platz

In Doppel  der A/B-Klas5e gewann def 3-
Klassen-Einz€lneistef  5chi f fer  aus 6ar
ching ni t  seinem Partner RopPelt  ge9en
die Ffei5inger Peter/NübDer,

3ei  den Dahen f ie l  besonders auf,  daß
sich in den Einzelspielen die drei  I j te l
vef  te id i9er inn€n sieder durchsetzen konn-

ln der A ( lasse sieqte standesqei i jß,Jut ta
H€inlein voi  t l i .abath Hutten (Klet tham),
Maria 0swald ( l4oosburq) und Ani ta Hjcker

In der B-( lasse sieste c i l ly  Sinon (Neu-
fahrn) 9egen !al t raud Hautfrannr d€n 3.
Platz belegt€ Kar in st i f fe l  vof  chr ist ine

1n 0oppel  der A/B-Xlasse 9ingen Jutta
Hei i le in und l4ar ia Riedl  a ls Si€ger innen
hervorr  den 2.  Platz belegten Hicker/

In der c-Klasse siegte erneut Elke Höpf l
(Echi iq)  vor den beiden Moosbur9er innen
r4ar ia Baume rnd chf isr lne SchMiger i  d€n
4. platz belegte sabine creber (Eching).
ln Doppel  s ie9ten Höpf l /Greber vor Eis

ld der 14ixed-B-Klasse siesten die Neu-
fahmer s inon/zahel  i  den 2,  Platz er-
spielren sich Kar in st i f te l  und Richard

ln der i l iNed-A-Klösse errangen Maria
Riedl  und G€rhard P€ter 9egen Hol lseck/
Neudecker (Klert Iam) don 4.  Ti t€]  für

Am Schluß noch ein Dank an al le l l i t9 l ie-
der,  d ie bei  der Turnler le i tung, bein
!efkauf von Gehänken und lurstseirmeln
oder beim Auf-  und Abbau der Plat ten in
def Mehrzweckhal le mitgehol fen haben ünd
somit  d ie Ausr ichtung dieses Turni€rs er-

Nofbert  Fl i j tz inger
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ErN ScföNEs | iocHENENDE

An 22. L 33 fuhr die erste Herrenmann-
schaft  zu den schweren Ausrärtsspielen
nach Ti t tmoning und Frei lassing, Erst-
mals in def vereinsgeschichte untefnah-
nen r i r  d ie Fahrt  mit  e inem Fiat-8us der
Fä, Kar l  schlegl .  d€n unser l .  Vorstand,
Johann ( i .chberger,  steuefte.  0 ie erste
Aufr€gung gab es berei ts vor Beginn def
Abfahrt, dö Gerhard Petef wegen eines
akuten Anfal ls von 0bemiidung in Schwä
biscl i  Gmünd nicht  vor el f  uhf  aus den
Federn k.r  und deshalb nicht  rechtzei t ig
2ur Abfahrt  erschienen !ar,  Mit  e inst i in-
diger Vefspätung fuhren wir  dönn hi t  Ef-
satzspiel€f  Harry Derbsch los.  Am Spat
nachfr i t taq fand das erste Spiel  in Ti t t -
noning stat t .  Nach ein€m dreist i lndiqen
kmpf end€te die Beqegnuns 3:€ unent
schieden, Nachdem sir  aus I i t tmoning
noch ni€ einen Punkt gehol t  hat ten, ,a-
ren wjr  für  das Sonntaqsspiel  in Frei-
lassing vol ler  luversicht .  l l i r  begaben
uns abends 9leich dorthin und übernach-
teten auf Empfehlung unseres f füher€n
vorstandes Andfoar Dicht l  im casthof
Mooslej tner,  e ines der preisveftesten
Häus€f in Frei last in9.  Nach der Sesich
t iguig der Zim€r nahmen ! i r  im Steak-
haus das Ab€idessed ein.  Ans.hl ießend
besuchLen r i r  ioch das Zol lhäusl  ,  wo
wir  e in ig€ Stunden zusamen feierten.
G€gen halb zwej Uhf norgens hatten vi r
vo. ,  uDsere Quart jef .  aufzusuched, Kurz
vor dem ziel  inzwischen saß Andfeas
Gerichhausen afr  Steuer -  Uberraschte uns
ein V -Käf€r,  der aus einer untergeofd-
ieten Sei tenstraße kafr .  Nach dem Zusam-
nenstoß schleuderte €s unseren Fiat-Bus
i^ er ien Gartenzaun. !o r i r  dann zun
Stehen kamen. Gerhard Beubl ,  der Hann
schaftsführer,  sucht€ schon vorher die
F ucht ins Freie,  er  wufde als Bei fahrer

Nach den Eintref fen der Pol izei  wurden

' l ie 
V€r letzten 9esuchl  u id gefunden:

Gerhard Seubl :  Knieprelr0ng; ldo ceb-
hardt :  Beule an (opf.  An ein le i ter fah-
ren hrt  den Bus rar nicht  nehr zu denlen.
Als die Pol  izei  d ie Aufnahde sor ie der
Abschl€ppdienst seine Arbej t  vefr ichtet
hatten, zo9 die sanze Truppe zu Fuo i is

ach einer kurzen Ldgeb€sprechung für
Sonntag 9inqen wir  dann endl ich jns Bett ,
An ilorgen fuhren rir nach den Frühstück
ni t  zwei Töxis zun Spielort .  Nach einef
starken k; jnpfer ischen Leistung nußten
wir  t rotz einer 7:4 Fi jhrung den castge-
bern noch einen 9:7 Sieg üb€r lassen.
!ährend des Spiels rurde von unseren Vor-
stand, verbunden mit  e in i9en le lefonäten
nach Freis ing,  d ie Heimrei3e 9eplant.
Das i t taoessen nahn€n vi .  in der Sahn-
hofsqastsiat te in Fr€i lassinq ein.  Oös v
t la lheur.  das hier passi€rte war von ge-
r inqerem Ausnaß: dje Bedienung schuttete
unseren Vorstand und Udo ein Clas Spezi

Inzr ischen trafen Peter Hi ibners Scheester
Bobby und lo l f9an9 Bau€r mit  zwei Autos
ein und bfachten uns freundl  ichereeise
geqen l7 l - rh.  i jbemi jdet von einen strapa
zidsen kochenende nach Freis ing zur i jck,

ANGLER-LATEIN

Tischtennisspieler und Angler vertra9en
sich nicht .  0ds konnte man meinen, als
zu Beqinn de. laufenden Saison die zei-
tungen i iber ei ie Auseinandersetzung b€-
r ichteten, in der€n Ver lauf zrc i  Angler
dem deutsch€n Spi tzenspieler ceofg Bi jhn
einen Arm bfachen. Ms ihn zu einer län-
9erei  5Pielpause zköng.
Uas das Verhäl tn is zwjschen Anqlern und v
Tischtennisspielern betr i f f t ,  is t  der
TTC r ieder mal vorbi ld l ich,  Dr€i  akt ive
Angler,  Hans Artnann, Sepp Steinberg€r
und Kör l  Lengl  spielen sogar in der 4,

Da gibt  es einen Vorschlag an die TIC
Angler,  uh di€ Aussdhnung zkischen den
beiden Lasern voranzutrejben: die TTc-
Famil  ie 2u einem Fischess€n einzuladen
(erf  ahrungsgemäts re jchen 60-80 Fi  sche).
Imerhin haben die beiden rauf lust isen
Angler den deutschen Ti  schtennissport
r ieml ich geschadet,  Also,  Hans, Sepp
uid Chör ly,  le istet  e inen Akt zur 1, l r 'edef-
9utmachung, P€tr i  pon9 oder Pin9 hei l .
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JUGENlURNIERE
5ozusagen im Cleichschr i t t  spieled sich
heuer untere b€iden Jugend-Crack5 Ernst
Peter und Norbert  Sartels durch die ver-
bandsturniere,  Als Sieger des l .  Kreis-
jahrgangsturniers jn Al tenerding qual  i f i
z ier ten s ich die zrei  für  das 1,  Jahr-
gang5turnier des Sezirksbereichs Isar in
Geretsr ied bzr.  l ,Jol f  ratshaus€n. Hier
tußlen sie s jch dann zwar hi t  Rang zrei

,vzuff i€den geben, der Turniersie9 ent-
schlüpfte ihnen jedoch nur weqen eines
schlechleren Satzverhal  tn isses. Ans Ein-
genachte 9in9s dann bein l .  Bezirksjahr-
gangsturni€r,  das s iederun in der Senpt_
Hal le in Al tenerdin9 aus9etra9en wufde.
Hier kam ni t  ztei  v ier ten Plätzen zu_
nächst das Aus füf  d ie beiden, Emst
Pete.  hatte al l€rdings 9egen ei ie nirch-
t i9e Konkurrenz anzutreten. Sein erster
Gegner.  !ar  g le ich der für  Bad Aibl in9

lffi4rt.4).'

in der Bayernl  i9a startende l , le lz l ,  seines
Zeichens de0tsche. Schi j l  erm€ister 1932,
der das Turnier i jber leg€n ohne Satzver-
lust  gekann. In def AK I I I  sah es schon
€twas anders aus. Norbert  Bartels ver-
passte den dr i t ten Rang, der die Qual i -
f ikat ion für  das Landesjahrgan9sturnier
rn Rosenhein bedeutet  h i i t te.  nur un einen
Satu.  Cegen den späteren Sieger KugeL
ver lor  er auch nur denkbar knapp mit
19:21 und 21.23, nöchden er in beiden
sttzen kürz vor schluß noch gef i ihr t

Nächste Stat ion für  Ernrt  Peter ist  jetzt
das sezi  rksran9l  is tedturnier,  das an
l .  l4ai  in 0t ter f ing stat t f indet.  zvei
lochen später nüssen Norbert  Bartels und
Jochen seibeft ,  der die Qual i f ikat ion
i iber da5 2.  Jahrganqsturnier auf Kreis
ebene schaff te,  nach Feldl i rchen reisetr ,

-g

KREI SI '4EISTERSCNAFTEN
Der TIC {ar auch heuer bei  den Kreismei
sterschaf ten wieder erf  or  greichster V€r-
ein;  auch rcnn dieshal  nur noch vier

Ti te l  heraussprangen. lmerhin stel l ten
lir in sechs lilettbekerben noch dei Vize-
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PERSÖNLICNES
rdr l  schleql ,  c.undunssvorständ des TT(,
rst  vo.  lur len zum uorsl tzenden des Fc
Eintracht Freis ing gewählt  rorden l i r
wi jnschen ihn.  dao er ni t  den Anhängern
d€s großen sal ls ebensogut auskomt v ie
mit  den Freunden des klelnen.

Klaus Frohnsbeck hat das diesjähr iqe
reiköniqsturnier l rervorragend vorbe_

-\+ei tet  uÄd durchgef i ihr t .  Seinen geschäft_
l i .hen Bezi€hunqen
daß die sreqer i is tenweise obst und sud-
friichte nach Hause traqen konnten Für
die Stat ist iker unter uns hier die Best

1.  l lanfred l . lohlschläqer

lnqrrd 5chropp, qeboren€ fo!her.  is t  k ie
de; ernmal Mutter qpqo,den. s i .  h i t  letzt

Schorsch und l lar iä Steinberger '  auf  deren
Bauernhof ! i r  neist  unsere Saisonabschluß-
feier abhal ten, meinte €s der Storch be-
sonders qut.  Sie be(amen z" i l l inge.
Franz "Pjayboy Pfef fefrann feiert€ €inen
runden Geburtstaq qanz im St i l leh.  Er

Jevei l  s herzl ichen GlLickrunschl

NEUE l l l  16L I  EDER i
Glaser 3ernd, Mainbu|ger Str .  35
Ki ichl€r Udo, Pr€cht l  str '  2
Kdstner , i ichael ,  Plantaq€nrcg 6

v Mooser i (ha€1. Llerhenstephan€r stei9 3
sunmer l4anuelä.  Plantdqenweq l9
Somer l rene. KePserst . .  30
s.heunenann Norbert ,  At tenkirchen Thalham,

Bersfinlenreg 4
S.hlüter Thoms, Phi l ipp Dirr-Str .  32
Schümef Tobias,  Leber lest f .  4
st i f ie l  andrea, Sahnhofstr .  13

A!RESSENANDERUNGENI
Haffy O€rbsch, Hei l  iggejstgasse I
Bernhard Fr isch. Tel ,  p.64610, s.62021

APP. 468
Hochnuth Klaus. Mainburger Str .  49,

Tel  P.  63365
14ooser Gi5ela.  L le ihenstephane. Stei9 3,

Tel .  p.  13739

I zusamenklappbare Tischtennisplat te mit
Fahrqestel l  zu verkaufen

Robert  L ichteneqqer,  Riegerauer l leg 10

1 Tl-Holz 6ewo xorpa .  I  sr iver 1 '5 m
und I  Tackiness D ?,0 nm zu verkauren.
Norbert  Fldtu in9er,  rcpserstr '  60

I  Tibhar 0efense 1,0 m und 1 Sr iver

Peter Kl i ih i .  caner l  ohefs!r '  l l

I iehrere fast  neue TI-Beläge (Tackiness'
Sup€r Sr iver.  Feint ,  Mark V) zu verkau

Harry D€fbsch, schjeßstdt tstr '  ?

ler tern-Hefte ( fe ichl  iche Ausvahl '  vor
al lem von LINcER) zu vertaufen. St i j . r -
orers ca.  0.50 DM (Ias.henbucher l , -  üa)
homn Piechotta.  Fasanenreq 7.

AUSGETRETEN i
Kraus Beckeler,  Kohröd Dal l inger.  Fischer
JLiroen. 0r indl  Manuel,  Günther Siegfr ied'
Hei iz Anka, (ratz l  Al f red,  Kreutzer Jean-
Pierre,  Kreuze. hi .hael ,  Pre.ht l  ENrn.
Rerf  Marlu5. Rredl  Hi ldeqatd.  !chülz
Heinz,  Scholbeck Josef,  Stra8 Nomann.

Hinweis

am Ffei taq,  S. Apr i l  l9€3, 19.30 uhr
f indet ih Lerchenfeldef l lof  zum ersten
l4al  e in von der Redakt ion des TIc-Kur ier
orqanis ier tes Schaf kopf turnier stat t
a l ie Mitol ieder des TTc sind dazu herz-
r  icrr  e inaeraden, Die Redal t ion hoff t  auf
€r 'e groBe Beter l rgung und wun(ht al len
Mrl5prele. i  v ie l  G)ü( l ,  Für die err0 9-
feichsten spi€ler srehen Preise b€rei t .


